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Wir bleiben am Ball

VERWANDLE 
DEINE ENERGIE
IN EINEN BERUF 
MIT ZUKUNFT

Willst du einen Beruf mit Power? 
Elektro Kasper bietet Lehrstellen 
als Elektroinstallateur/in und 
Montage-Elektriker/in. Besuche 
unsere Website oder ruf uns an!

043 311 11 11
 Badenerstrasse 571 
8048 Zürich
elektrokasper.ch

Liebe Vereinsmitglieder,
sehr geehrte Leserinnen und Leser

Ein äusserst ereignisreiches und emotionales Jahr geht 
zu Ende. Wir durften unser 50-jähriges Bestehen feiern. 
Ich denke das Jubiläumsfest mit Peach Weber als 
Highlight und das Spiel gegen die Grasshoppers werden 
Ihren festen Platz in der Historie des FCU haben. 
Die erste Mannschaft hat das erfolgreichste Jahr in 
der Geschichte des FC Urdorf hinter sich. Mit dem 
Abstieg hatten wir in der Rückrunde nichts zu tun und 
nun steht unser Fanionteam mit 6 Punkten Rückstand 
auf den Leader sogar in «Reichweite» zum Aufstiegsplatz 
in die Interregio. Nun gilt es für die Rückrunde diesen 
Schwung mitzunehmen – gleich in den ersten 4 Spielen 
werden wir gegen 3 Spitzenteams bestehen müssen. 
Dazu noch das Derby gegen Schlieren Ende März.

Die 2. Mannschaft trat mit einem neuen Coach 
die Saison an. Punktemässig hat sich dies noch nicht 
ausbezahlt. Ein Faktor war sicher auch die Verletzung 
von Stammgoalie Sven. Nun gilt es in der Rückrunde 
die nötigen Punkte einzufahren und dem Abstiegsplatz 
zu entfliehen. Vorausgesetzt das Engagement der Jungs 
stimmt, wird dies auch möglich sein.

Leider gab es auch ein sehr tragisches Ereignis zu 
verarbeiten. Unser Senioren-Torhüter Stefan Buff 
verstarb viel zu früh mit 32 Jahren an Krebs. Er hinter-
lässt seine Frau und zwei kleine Kinder. Wir wünschen 
seinen Angehörigen viel Kraft für die Zukunft.

Auch Werner Sedelberger ist mit 82 Jahren verstorben – 
er prägte den FCU als Finanzchef in den 80-Jahren mit 
und hatte grosse Verdienste um den Verein. 
Unser herzlichstes Beileid.

Im Bericht der sportlichen Leitung werde ich ein paar 
Worte an die Spieler und vor allem Eltern richten – bitte 
nehmt Euch dies zu Herzen.

Bedanken möchte ich mich bei allen Sponsoren für 
die finanzielle Unterstützung, den Funktionären und 
Trainern für Ihren unermüdlichen Einsatz und den 
Gemeinde- und Schulvertretern für Ihre Unterstützung 
zum Wohle unserer Jugend und die angenehme 
        Zusammenarbeit.

          Für die Feiertage wünsche ich allen eine schöne Zeit 
          und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
          Herzlichst, René Janz
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1 Gianni Musumeci
Trainer

Davide Pezzuto
Co-Trainer
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Bedauerlicherweise und sehr ärgerlich, verloren wir die 
Partie in der letzten Sekunde 1:2. Unser Lauf wurde somit 
ein wenig unterbrochen, doch wir liessen den Kopf nicht 
hängen und gingen wieder bereits 3 Tage nach dem 
Spiel gegen den FC Seefeld in den Juchhof um gegen 
den FC Srbija anzutreten und holten uns mit dem 
Endresultat von 4:1 den Sieg.

Um euch nicht mit Resultaten voll zu protokollieren und 
mich somit kurzzufassen, trainierten wir weiterhin hart 
und konzentriert um die letzten wichtigen Saisonspiele 
erfolgreich zu absolvieren. Ohne Schweiss kein Preis. 
Jedem Spieler ist unser Saisonziel bekannt und auch 
in der Rückrunde legen wir weiterhin den Fokus auf 
«wir wollen angreifen». Noch nie war die 1. Mannschaft 
des FC Urdorf in der 2. Liga Regional so erfolgreich. 
Wie so oft macht Fussball in einem solchen Team 
sehr viel Spass. Der Teamgeist ist sowohl auf, als auch 
neben dem Platz stark zu spüren. Auf gewisse Witze 
und Sprüche, die unser Trainer ab und zu zur Weissglut 
bringen, sollten wir aber in den Trainings und in der 
Matchvorbereitung wahrscheinlich lieber sein lassen 
Jungs.

Die Mannschaft wuchs in dieser Vorrunde schnell wieder 
zu einer Einheit zusammen. Auch die neuen Spieler 
wurden gut aufgenommen und gehören seit dem ersten 
Tag zur Familie.

Die Vorrunde war ein grosser Erfolg und ein guter Start 
für die noch vielversprechende Rückrunde. Wir bedanken 
uns herzlich bei unseren Zuschauern, welche stets zu uns 
gehalten haben sowie beim Staff des FC Urdorf, welcher 
sich stets souverän und professionell um uns gekümmert 
hat, und sehr viel Geduld und Nerven zeigten. Gerne 
zählen wir auch zukünftig auf eure Unterstützung. 
In diesem Sinne wünschen wir euch frohe Festtage und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2019.

Hopp Urdorf!
Davide De Luca

Vorrunde 2018/2019 – 1. Mannschaft

Nach dem Ligaerhalt in der letzten Saison 2017/2018 
lautete das neue Ziel: «Wir wollen angreifen»

Während der Vorrundenvorbereitung konnten wir 
wegen sehr vielen Ferienabsenzen nicht so detailliert 
und spielbezogen trainieren. Diverse Laufeinheiten 
brachten uns die notwendige Kondition und Ausdauer. 
Mit den Spielern, die im Training waren, wurde wie 
so oft nach einer Pause wieder an der Technik und 
am Abschluss gearbeitet.

Die Vorrunde startete sogleich mit einem Knaller 
gegen den FC Wettswil-Bonstetten 2. Obwohl wir trotz 
schönem Wetter auf dem Kunstrasen spielen mussten, 
liessen wir uns nicht runterkriegen und gingen direkt 
1:0 in Führung. Die Freude war jedoch von kurzer Dauer, 
da die Heimmannschaft schnell den Anschlusstreffer 
erzielte. Die hart umkämpfte Partie konnten wir 
schlussendlich für uns entscheiden und gingen bereits 
nach dem ersten Spiel mit 3 Punkten wieder nach Hause.

Das nächste Spiel gegen den FC Schlieren (Derbytime!!) 
beendeten wir mit einem 1:1. Man muss jedoch sagen, 
dass dieses Unentschieden berechtigt war und wir 
uns mit einem Punkt glücklich schätzen konnten. Trotz 
Unentschieden gingen wird motiviert und konzentriert 
bereits am darauffolgenden Donnerstag in die Allmend 
Brunau zum FC Red-Star. Die schweren Beine wegen 
der englischen Woche waren beim Anpfiff dann nicht 
mehr zu spüren. Wir sind frisch und explosiv in die Partie 
gestartet. Obwohl der FC Red-Star spielerisch besser 
drauf war, bezwangen wird sie mit einem 2:0. Nochmals 
3 Punkte! Weiter so Jungs! Als nächstes war der 
unangefochtene Erstplatzierte FC Seefeld zu Gast 
Im Chlösterli. Unser Cheftrainer Gianni Musumeci 
motivierte uns und stimmte uns vor dem Spiel optimal 
ein, dass auf unserem Heimrasen alles möglich ist und 
wir mit einem Sieg auf den 1. Platz steigen könnten. 
Dies sollte Motivation genug sein! Mit viel Elan und einer 
grossen Portion Mut stürzten wir uns in die Partie. 
Schon früh zeichnete sich ab, dass wir dem FC Seefeld 
die Stirn bieten konnten und wir gingen 1:0 in Führung. 



Marcel Forrer
Trainer

Jan Schneiter
Co-Trainer

Gegen den FC Wiedikon lagen eigentlich alle Vorteile 
auf unserer Seite, der Gegner musste die ganze 
2. Halbzeit mit einem Spieler weniger spielen bei einem 
Spielstand von 1:1. Doch nach haarsträubenden Fehlern 
konnte der Gegner in Unterzahl noch 3 Tore erzielen. 
Eine absolut unnötige Niederlage.

Das nächste Spiel gegen Avellino musste unbedingt 
gewonnen werden, wollten wir nicht noch mehr in 
den Abstiegssumpf sinken. Nach einer ansprechenden 
Leistung mit vielen vergebenden Torchancen von unserer 
Seite zogen wir leider wieder den Kürzeren und verlo-
ren 3:4. Nach diesen 3 Niederlagen war die Stimmung 
und auch das Selbstvertrauen ziemlich im Keller. Unser 
nächster Gegner Affoltern am Albis kannte mit uns 
absolut kein Erbarmen und siegte gleich mit 8:0 bei 
uns auf dem Chlösterli. 

Auch gegen Hajduk konnten wir unsere Leistung 
nicht abrufen und verloren gegen einen scheinbar in 
Griffweite liegenden Gegner 1:5. Nach dieser Niederlage 
fielen wir in der Rangliste auf den letzten Platz zurück.
Im zweitletzten Meisterschaftsspiel gegen Birmensdorf 
zeigten wir eine gute Leistung. Im Tor bei uns spielte ein 
15-Jähriger B-Junior. Dieses Spiel war äusserst umkämpft 
und wir hätten einen Punkt verdient, verloren aber auch 
dieses Spiel mit 0:1 und zusätzlich noch 3 Spieler wegen 
Verletzungen. Eine Woche später realisierte ich, dass 
der B-Junior nicht bei uns hätte eingesetzt werden 
dürfen, wenn er am gleichen Tag ein Spiel mit den
 Junioren bestreitet. Somit wurde aus dem 0:1 eine 
0:3 Forfaitniederlage. Dies passte zur allgemeinen Lage.

Zum letzten Spiel in der Vorrunde kam der souveräne 
Tabellenführer zu uns auf das Chlösterli. Warum sie 
zuoberst an der Spitze stehen, war ziemlich schnell zu 
erkennen. Nach nicht einmal 15 Min. führte Altstetten 
bereits mit 0:5. Mit dem Schlussresultat von 2:9 waren 
wir noch gut bedient.

Montag bis Samstag  
9:00 -23:00

Birmensdorferstr. 79
8902 Urdorf
+41 43 557 30 33

Consumer

Jetzt die besten Tools bestellen!

70 000 Qualitätswerkzeuge warten auf Dich – 
heute bestellt, morgen geliefert!
Arbeite mit den Top-Marken der Profi s. 
Jetzt entdecken auf Deinem ToolShop für Privatkunden!

Because 
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Vorrunde 2018/2019 – 2. Mannschaft

Nach 7 Jahren als Juniorentrainer übernahm ich 
zusammen mit Jan auf die neue Saison hin die 
2. Mannschaft. Wir betraten sozusagen Neuland, 
denn sowohl Jan wie auch ich hatten noch nie vorher 
eine Aktivmannschaft trainiert.

Mitte August bestritten wir unser einziges Freund-
schaftsspiel gegen Kilchberg-Rüschlikon. Was wir dort 
zu sehen bekamen, machte definitiv Lust auf mehr. 
In einem unterhaltsamen Spiel lautete das Resultat 3:3.
Schon bald stand dann auch bereits das 1. Meister-
schaftsspiel gegen Galatasaray auf dem Programm. 
In der 1. Halbzeit konnten wir (resultatmässig) noch gut 
mithalten, es stand lediglich 1:0 für «Gala». Doch nach 
der Pause fielen dann die Tore wie reife Früchte und wir 
mussten eine empfindliche 1:6 Schlappe hinnehmen.
Eine Woche später hatten wir bereits die Gelegenheit 
gegen Adliswil den Fehlstart zu korrigieren. In einem 
spannenden Spiel gingen wir in der 2. Halbzeit in 
Führung. Doch innerhalb von nur 2 Minuten kassierten 
wir zwei sehr unglückliche Tore und mussten lange 
diesem Rückstand hinterherlaufen. Nach einem 
sehenswerten Angriff erzielten wir dann doch noch 
den verdienten 2:2 Ausgleich und holten somit den 
1. Punkt in dieser Meisterschaft.

Nur 3 Tage später gab es dann sogar den 1. Sieg zu feiern. 
Der 3:0 Sieg gegen Albisrieden war schlussendlich 
verdient, aber auch ein wenig zu hoch, dies war uns 
jedoch ziemlich egal. Mit 4 Punkten aus 3 Spielen 
machten wir in der Tabelle einen Sprung ins obere 
Mittelfeld. Mit grossem Optimismus und einem 
gesunden Selbstvertrauen fuhren wir am Samstag, 
8. September nach Uitikon. Mit einem Sieg hätten 
wir uns definitiv in den vorderen Rängen behaupten 
können. Wir spielten 70 Min. wirklich schlecht und 
bezogen eine verdiente 0:1 Niederlage. Und dass dies 
nicht schon schlimm genug gewesen wäre, verletzte sich 
auch noch unser Torhüter ziemlich schwer am Finger. 



Beauty Loft 
SchLierenStr. 6 | 8902 urdorf

teLefon 043 477 06 06
www.inSide-BeautyLoft.ch
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Trotz dieser schwierigen Vorrunde macht es mir nach 
wie vor sehr viel Spass und ich möchte mich bei allen 
Spielern bedanken für die Vorrunde.

Jan sage ich ganz fest Danke für die tolle Unterstützung 
in den Trainings, an den Spielen aber vor allem natürlich 
für das Waschen der Tenues. Dank Jan haben wir nun 
einen schönen Batzen in unserer Mannschaftskasse.
Vielen Dank auch an die A-Trainer Giulio Cappilli & 
Jean-Pierre Janz, den B-Trainer Fabrice Ramirez sowie 
den Senioren-Trainer Sandro Böhler, dass sie mir Spieler 
ihrer Mannschaften zur Verfügung gestellt haben. 
Ein grosses Dankeschön geht an Cédric, Gianni, Edukim, 
Justin, José und Fabian. Sie haben bei uns in einigen 
Spielen ausgeholfen.

Nun wünsche ich euch allen ein schönes, fröhliches und 
gemütliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Sportliche Grüsse
Marcel Forrer

Fazit dieser Vorrunde:
• Nach einem punktemässig relativ guten Start in die 
Meisterschaft kassierten wir danach 7 Niederlagen in 
Serie. Wir befinden uns in einer Negativspirale aus der 
es sehr schwer ist wieder rauszukommen aber ich bin 
überzeugt, dass wir dies in der Rückrunde hinkriegen.

• Wir hatten ziemlich viel Pech mit Verletzungen in der 
Vorrunde. Insgesamt 10 Spieler haben sich im Training 
oder in den Spielen verletzt.

• Anfangs Saison waren bis zu 18 Spieler in den Trainings. 
Mit den schlechten Resultaten und auch zum Teil wegen 
Verletzungen nahm der Trainingsbesuch immer mehr ab. 

• Aus meiner Sicht gab es in der Vorrunde viel zu viele 
unentschuldigte Absenzen oder kurzfristige Absagen 
für die Trainings und die Spiele.

Auf die Rückrunde hin muss der Trainingsbesuch un-
bedingt wieder besser werden. Mit einer guten Vorbe-
reitung und einer positiven Einstellung werden wir die 
notwendigen Punkte holen damit wir am Schluss der 
Saison nicht auf einem Abstiegsplatz sind.
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Rest. Filzball, Gurmukh Singh, Weihermattstrasse 72, 8902 Urdorf
T 044 734 01 61, M 079 614 23 76, singh-rieder-gurmukh@sunrise.ch

Das öffentliche Restaurant im Grünen 
Anlage des Tennisclubs Weihermatt TCW

täglich ab 11 Uhr geöffnet
gemütliche Gartenwirtschaft

Ihre Banden
Werbung beim 
Sportplatz 
Chlösterli!
	 Mit einer Bande sind Sie das ganze Jahr präsent 	
	 und unterstützen den Breitensport und 
	 die Ausbildung unserer Jugend!

Bitte melden Sie sich bei Sandro Agosti
Leiter Sponsoring, 079 669 97 89 oder     
sandro.agosti@elektrokasper.ch    

Einmalige Produktions- und 
Montagekosten pro Bande ( je nach Grösse)
                           CHF 500.00 - 800.00

Interessiert 4000 x 750 mm

CHF 
1000.00

3000 x 750 mm

CHF 
750.00

2000 x 750 mm
CHF 
550.00
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Was uns aufgefallen ist, dass allgemein der Respekt 
gegenüber Trainern, Funktionären, Schiedsrichtern 
abgenommen hat. Man kann mit etwas nicht einver-
standen sein und Fragen stellen. Nicht jeder Funktionär, 
Schiedsrichter oder Trainer entscheidet immer richtig – 
genauso wie die Eltern oder die Spieler es auch nicht 
tun. Wir bitten einfach zu bedenken, dass alle diese 
Menschen ihre Aufgabe in Fronarbeit oder allenfalls 
gegen eine geringe Spesenentschädigung erfüllen. 
Das Mindeste, was man erwarten kann, ist ein 
respektvoller Umgang miteinander. Sprecht die 
Verantwortlichen Trainer oder Funktionären in einer 
ruhigen Minute an. Vor, während und kurz nach dem 
Spiel ist aber nicht der richtige Zeitpunkt. Die Emotionen 
sind dann meistens noch da und ein konstruktives 
Gespräch nicht möglich.

Auch die Schiedsrichter entscheiden nicht bewusst falsch 
– weder in der Super League noch bei einem E-Junioren 
Spiel – aber es gibt immer wieder Fehlentscheidungen. 
Damit müssen wir leben – vor allem wir Eltern. Bedenkt 
vor allem, dass die Eltern zuerst einmal ihr Kind sehen, 
anschliessend Ihr Team und ganz viele Informationen 
sind schlicht nicht vorhanden. Sei es seitens Trainer 
der Trainingsbetrieb unter der Woche und was er erlebt 
oder auch bei allen Funktionären im Hintergrund, die 
mit ganz vielen Dingen konfrontiert werden, die man 
nicht sieht von aussen. Alle versuchen immer die 
richtigen Entscheidungen zu treffen und verbringen Ihre 
Freizeit auf dem Fussballplatz, in unzähligen Sitzungen 
und Besprechungen oder hinter dem Computer. Dies 
gelingt nicht immer, aber nur wer etwas tut kann Fehler 
machen …

Eigentlich gibt es nur eine Möglichkeit selber Einfluss
zu nehmen – sich beim FCU melden und mithelfen
 als Ehrenamtlicher!

 Nun wünschen wir allen schöne Festtage und 
einen guten Rutsch, bis im neuen Jahr.
Leandro und René
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René Janz Leandro Cicolecchia
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Die A-Junioren, die mit einem sehr jungen Team 
(die Hälfte der Spieler ist noch im B-Junioren Alter) 
in die Saison gegangen sind, haben leider den 
Aufstieg sehr knapp verpasst. Es war keine Vorgabe 
des Vereins aufzusteigen und mit dem einen Spiel 
in Birmensdorf haben die Jungs einzig sich selber 
den Aufstieg vermiest, was natürlich schade ist. 
Nun gilt es die Lehren daraus zu ziehen für die Zukunft.

Die B-Junioren hatten einen sehr schweren Stand. 
Dadurch, dass viele Spieler bereits in die A-Junioren 
integriert wurden, stieg man aus der Promotion ab. 
Wir hatten vor der Saison die Wahl keine A-Junioren 
zu melden. Dies hätte dazu geführt, dass acht A-Spieler 
mit Jahrgang 2001 bereits in die Aktiven hätten 
wechseln müssen – was für die Spieler und den 
Verein keine Option gewesen wäre.

Die Ca-Junioren sind ebenfalls aus der Promotion 
abgestiegen. Mit ein bisschen mehr Wettkampfglück 
und weniger Verletzungen wäre der Ligaerhalt sicher 
möglich gewesen. Jedoch muss es für die sportliche 
Entwicklung kein Nachteil sein – nun gilt es das 
spielerische Element wieder mehr in den Vordergrund 
zu stellen. Die Cb-Junioren konnten auch den einen oder 
anderen Punkt einfahren. Dass wir eine Cb Mannschaft 
melden konnten, kommt nicht jedes Jahr vor und bietet 
allen die Chance weiterhin Ihrem geliebten Hobby 
nachzugehen und vielleicht den Sprung ins Ca noch 
zu schaffen – geht Euren Weg weiter!

Die D-Elite Junioren schlossen die Saison auf dem 
hervorragenden 3. Platz ab. Und dies mit einem sehr 
jungen Team – Bravo! Es macht sehr viel Freude 
Euch zuzuschauen!

Beim Db wird das Trainerteam in der Rückrunde genau 
hinschauen, wer sich Mühe gibt, regelmässig zum 
Training kommt und die anderen nicht ablenkt.

Wir starteten mit über 50 E-Junioren in die Saison 
und am Anfang sah es danach aus, dass wir sogar 
ein Ee – also eine fünfte Mannschaft melden würden. 
Dies kam dann nicht zustande, jedoch sieht man 
wieviel Zulauf wir Jahr für Jahr haben und unsere 
Kapazitätsgrenze ist mehr als erreicht. Bereits stehen 
über alle Kategorien (E-G) wieder über 20 Spieler auf 
der Warteliste des FCU. Es ist immer wieder eine Freude, 
mit welcher Begeisterung unsere F und G Junioren 
trainieren und Ihre Turniere austragen. Nun kommt die, 
bei den Kleinsten so geliebte Hallensaison, bei denen es 
um Pokale in stimmungsvollen Hallen geht. 
Wir wünschen Euch viel Spass dabei!
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hatten. Wir waren sehr nervös vor diesem wichtigen 
Spiel. Mit unserer kämpferischen Leistung entschieden
wir das Spiel nach 90 langen Minuten mit 3:2 für uns. 
Gleich nach dieser schwierigen Partie erwartet uns, 
der zu diesem Zeitpunkt zweitplatzierte Gegner, FC 
Birmensdorf. Bei unserem wichtigsten Spiel waren wir 
schon in der 35‘ mit 3:1 in Führung. Das Spiel gerät jedoch 
durch unsere vielen gelben Karten schnell ins Straucheln. 
Wir gerieten in Rückstand. In der 65 Minute erzielten 
wir mit aller Kraft das 4:4. Wir nahmen uns selber aus 
dem Spiel und kurze Zeit später passierte es. Birmensdorf 
ging in Führung mit 5:4. Durch ihr Zeitspiel waren wir 
nicht mehr in der Lage ein Tor zu erzielen und der 
Spielstand blieb bei 5:4 für den FC Birmensdorf. 
Nach diesem Spiel bereuten wir alle gelben Karten, 
da bei Punktgleichstand die Mannschaft mit weniger 
Strafpunkten aufsteigt. Wir hatten nun gleich viele 
Strafpunkte wie der FC Birmensdorf, jedoch das 
schlechtere Torverhältnis, was nach den Strafpunkten 
für den Aufstieg zählt. Birmensdorf hatte ein 
Torverhältnis von +28 und wir von +18 Toren. 
Somit hätten wir im letzten Spiel über 10 Tore schiessen 
müssen und keine mehr bekommen, weil Birmensdorf 
auch noch eine Partie übrig hatte. Aber wie man so 
schön sagt, die Hoffnung stirbt zuletzt. Wir konnten 
unsere Führung bis auf 6:0 zur Halbzeit erhöhen. 
FC Wädenswil wurde von uns völlig überrumpelt und 
das Spiel endete mit 15:0. Nun mussten wir zittern, 
bis das Ergebnis vom FC Birmensdorf ersichtlich ist. 
Der FC Birmensdorf gewann leider exakt mit 5:0 
(von denen 3 Tore in den letzten 5 Minuten erzielt 
worden sind). Da wir nun gleichviele Strafpunkte 
und das gleiche Torverhältnis haben, entscheidet die 
Direktbegegnung, wer aufsteigt. Dementsprechend 
schlossen wir unglücklicherweise die Saison auf 
dem 2. Platz ab. 

Wir möchten allen Eltern, Zuschauern, Jean-Pierre und 
speziell unserem Trainer Giulio Cappilli danken für diese 
super Saison und freuen uns auf die Rückrunde. Ebenfalls 
gratulieren wir dem FC Birmensdorf für den Aufstieg.

Giulio Cappilli
Trainer

Jean-Pierre Janz
Co-Trainer
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Herbstrunde Junioren A+ Stärkeklasse 1

Mit neuen Spielern und einem neuen Trainer sind wir 
in die Saison gestartet. Nur das Ziel blieb wie jedes 
Jahr dasselbe und zwar der Aufstieg. Vor Meisterschafts-
beginn hatten wir noch ein Freundschaftsspiel gegen 
den FC Oetwil-Geroldswil, dass wir erfolgreich mit 
5:1 gewannen. Nur 4 Tage später wurde es schon Ernst. 
Auf uns wartete nämlich das erste Cup Spiel gegen 
den FC Zürich-Affoltern. Trotz hartem Kampf und 
viel erspielten Torchancen gerieten wir unverdient in 
Rückstand. Wir konnten leider den Spielstand nicht 
mehr drehen und somit endete das Cup Spiel mit einem 
Ergebnis von 1:3 für den Gast. Wir arbeiteten an unseren 
Schwächen im Training und begannen unseren Fokus 
auf das erste Meisterschaftsspiel der Saison in der ersten 
Stärkeklasse zu setzen.

1 Woche später begann dann die Meisterschaft. 
Wir waren uns bewusst, wie wichtig das erste Spiel 
der Saison ist. Mit einer soliden Leistung besiegten wir 
den FC Horgen mit 4:2. Danach war der FC Altstetten 
unser nächster Gegner. Wir hatten im Spiel sehr viele 
Schwierigkeiten. Zwar hatten wir für die meiste Zeit 
die Kontrolle über das Spiel, aber hatten jedoch unseren 
Gegner unterschätzt. So erzielte der FC Altstetten ZH 
in der 80 Minute das verdiente 3:3. Es waren nur noch 
5 Minuten zu spielen. Wir machten sehr viel Druck nach 
vorne und es gelang uns in der 87 Minute der Führungs-
treffer. Das Spiel endete schlussendlich mit 3:4 für uns. 
Wir waren mit der Leistung sicherlich nicht zufrieden 
und wussten, dass wir so einen Ausrutscher nicht mehr 
erlauben dürfen. Unsere nächsten 2 Partien konnten wir 
mit souveränen Leistungen gegen FC Oberrieden (6:0) 
und FC Hausen a/A (4:0) gewinnen und waren auch mit 
nur 4 Strafpunkten verdient auf dem 1. Platz. Der nächste 
Brocken, der auf uns wartete, hiess BC Albisrieden. Wir 
waren trotzdem die bessere Mannschaft auf dem Platz. 
Die Partie endete mit einem Sieg von 3:2. Unser letztes 
Spiel vor der kurzen Herbstpause gewannen wir mit 
1:5 gegen den FC Affoltern a/A. In diesen 2 Wochen 
Spielpause erholten wir uns. Dennoch trainierten wir 
in der 2. Woche, da wir das nächste Spiel gegen den 
FC Kilchberg-Rüschlikon, einem gleichstarken Gegner, 
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Seit 1989 Partner von Generalunternehmen, Architekten und Fachplanern.

Ein Familienunternehmen von J. P. + R. Janz & Söhne

Gitterrostkombinationen  Podeste  
Geländer  Treppen  Vordächer  

Dachaufbauten und vieles mehr.
Herstellung, Lieferung und Montage aus einer Hand.
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Studer Elektro AG
Zürcherstrasse 17  I  8903 Birmensdorf
Telefon 044 737 11 66 
www.studerelektro.ch  I  info@studerelektro.ch

Ihr kompetenter
Elektroinstallateur
aus der Region.

Ihre «                     » Anzeige!
	 Preis für 2 Ausgaben 
 	 (Juli / Dezember 2018) 1/3-Seite

170 x 85 mm
1/2-Seite
170 x 120 mm

1/1-Seite
210 x 297 mm

CHF 
250.00

CHF 
400.00

CHF 
700.00
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Ca

CH-349-A4-4c-QQ-Winter-060040.indd   1 13.11.18   18:29

Michael Noske
Trainer

Herbstrunde 2018

Die Ca-Junioren starteten neu in der Promotion, 
nachdem die Mannschaft in der vorhergehenden 
Saison erstmals in die 2. höchste Juniorenspielklasse 
aufgestiegen ist. So wurde das Team neu zusammen-
gestellt und besteht nun aus ehemaligen C-Junioren 
Spielern mit Jahrgang 2004 sowie 8 neuen von den 
D-Junioren hochgekommen Spielern. Diese jungen 
Spieler mit Jahrgang 2005 haben zuvor noch nie 
auf dem grossen 11-Fussballfeld gespielt. Zu dem neu 
zusammengestellten Team trat ich als neuer Trainer 
das Amt an, welches zuvor Marcel Forrer über viele 
Jahre hinweg ausübte. Dieser Trainerwechsel bedeutete 
natürlich für alle eine Veränderung und eine 
Umstellung, nichts desto trotz war das grosse Ziel 
nach dem Aufstieg den Ligaerhalt zu packen. 

So ging es auch schon los. Der erste Gegner in der neuen 
Saison hiess FC Affoltern am Albis…und prompt stand 
es bereits nach 4 Spielminuten 0:2, Endstand 0:5. Voilà, 
willkommen in der Promotion. Im 2. Saisonspiel war 
der FC Blue Stars Zürich bei uns im Chlösterli zu Gast. 
In einem emotionsgeladenen Spiel voller Kampf und 
Leidenschaft konnten wir das Spiel 2:0 für uns 
entscheiden. Leider folgte auf das starke Spiel gegen 
den FC Blue Stars Zürich das Aus im Regional Cup. 
Die C-Junioren des FC Urdorf verloren unglücklich im 
Penaltyschiessen gegen den FC Hausen am Albis 5:6. 
In den restlichen Saisonspielen konnten wir, 
wie auch im Cupspiel, nicht an die Leistung 
gegen Blue Stars anknüpfen und zahlten so 
unser Lehrgeld in dieser Spielklasse. 

Wir mussten mit Rückschlägen wie dem 
Schlüsselbeinbruch von Loris Mele und einer 
Verletzung unseres Kapitäns Enea Esteban 
kämpfen. Letztendlich konnten wir den Abstieg 
in die 1. Stärkeklasse nicht verhindern. 
Nun heisst es erstmal abschalten und die Freude 
am Fussball wiederfinden.

In den Monaten Dezember bis Februar bestreiten wir 
einige Hallenturniere und bereiten uns auf die neuen 
Aufgaben in der bevorstehenden Frühjahrsrunde vor. 
Unser Ziel ist nicht der sofortige Wiederaufstieg, jedoch 
wollen wir beim Kampf um die Pole-Position mitwirken 
und mitkämpfen. 

Michael Noske
Trainer Ca

FC Affoltern a. A – FC Urdorf		 5:0
FC Urdorf – FC Blue Stars ZH		 2:0
FC Hausen a/A – FC Urdorf (Cup)	 6:5 n.P.
FC Dietikon – FC Urdorf		  3:1
FC Urdorf – FC Lachen/Altendorf	 0:5
FC Kilchberg-Rüschlikon – FC Urdorf	 9:1
FC Urdorf – FC Oetwil-Geroldswil	 1:2
FC Red Star ZH – FC Urdorf		  5:0
FC Urdorf – FC Wettswil-Bonstetten	 0:8
FC Altstetten – FC Urdorf 		  6:4
FC Wiedikon – FC Urdorf		  8:0
FC Urdorf – BC Albisrieden		  4:5



Mario Fasciano
Trainer

und in der Nachspielzeit schossen wir das verdiente 3:3. 
Obwohl wir durchs ganze Spiel im Verhältnis viel mehr 
Torchancen hatten, war ich mit der Leistung zufrieden. 
Es gibt Tage wo der Ball einfach nicht ins gegnerische 
Tor möchte.

In fussballerischen/taktischen oder in kognitiven 
Elementen muss stetig gearbeitet werden, damit jeder 
Verbesserung erzielen kann. Auch wenn der Gegner 
stärker ist, muss man Charakter und mentale Stärke 
haben um es dem Gegner nicht einfach zu machen und 
um das eigene Team zu stärken. In den Trainings sollte 
diszipliniert gearbeitet werden, dabei wollen wir Spass 
haben aber gleichzeitig auch die Konzentration nicht 
verlieren. Auch mit Emotionen muss man umgehen 
können, diese Erfahrungen helfen euch weiter als 
Spieler zu reifen.

In der Herbstrunde können wir auf eine wenige 
ausgeglichene Bilanz zurückschauen, daraus resultierte, 
dass wir uns im unteren Teil der Tabelle einreihen muss-
ten, mit 4 Punkten, davon 1 Siege, 2 Unentschieden und 
6 Niederlagen.

ERFOLG ZU HABEN IST HARTE ARBEIT!

Ein herzliches Dankeschön an die Eltern der Spieler: 
für das Waschen der Tenues, was immer reibungslos
erfolgte und für das Begleiten an den Auswärtsspielen. 
Die Spiele waren immer mit sehr vielen Emotionen 
verbunden und die Präsenz der Eltern hat eine grosse 
Rolle gespielt.

Ich wüsche Luca und Kerem-Kaan in diesem Sinne 
alles Gute.

Sportliche Grüsse
Euer Trainer Mario

Rückblick Herbstrunde Saison 2018/19

Nachdem das Cb in der letzten Saison im 9er Fussball 
gespielt hat, konnten wir für die neue Saison mit den 
zusätzlichen 2005er Jahrgängen und den älteren 2004er 
Jahrgängen eine 11er Herbstrunde bestreiten. 
Das bedeutet aber, dass grösstenteiles auch der ältere 
Jahrgang noch nie auf dem 11er Fussballfeld gespielt hat. 
Das Cb startete also neu in der 2. Stärkeklasse, 
bevor aber die Meisterschaft startete, wollte ich sehen 
wie das Team auf dem grossen 11er Spielfeld zurecht-
kommt. Wir absolvierten zwei Trainingsspiele gegen FC 
Wettswil-Bonstetten b, welches wir mit 3:2 gewonnen 
hatten und das nächste gegen FC Engstringen, haben 
wir leider mit 5:2 verloren. Nichts desto trotz mussten 
alle die Erfahrung von den Trainingspielen mitnehmen, 
was weniger gut geklappt hat beim nächsten Mal besser 
umzusetzen. Mit zwei zusätzlichen Spielern Berkan und 
Daniel L. war das Kader auf 19 gestiegen, was nicht 
gerade wenig ist, aber genug um eine Saison zu 
bestreiten.

Es war erfreulich, dass im Durchschnitt ca. 12-14 Spieler 
bei den Trainings dabei waren, dadurch konnten wir 
gute Trainingseinheiten durchführen. Das erste 
Meisterschaftsspiel hatten wir gegen den SV Seebach ZH 
auf dem Chlösterli, was wir 9:1 verloren, obwohl wir 
den Ausgleich machen konnten, hatte uns der Gegner 
stets gut im Griff.

Das letzte Meisterschaftsspiel FC Oetwil-Geroldswil b 
war sehr mit Emotionen verbunden, wir gingen mit 1:0 
in Führung, das holte uns dann kurz vor Halbzeit ein 
und es stand 1:1. Ich versuchte die Jungs in der Kabine 
so zu puschen um sie auf die zweite Hälfte mit der 
richtigen und erholten Einstellung auf den Platz zu 
schicken, schlussendlich waren noch 40 Min zu 
spielen. Aber nach ca. 15min waren wir schon mit 2:1 
in Rückstand, und nach weiteren 15min stand es dann 
3:1 gegen uns, aber ich spürte eine gewisse Willens-
energie, die ich in den vergangenen Spielen nicht immer 
spürte. Der Schiedsrichter lies sogar 3min nachspielen. 
Kurz vor der Nachspielzeit verkürzten wir auf 3:2, 
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Zu Beginn hatten wir wegen Abwesenheiten und 
Verletzungen einen nicht einfachen Start. Trotzdem 
hatten sich die Resultate sehr erfreulich gestaltet. 
Am meisten Spass machte uns jedoch, dass wir schnell 
ein spielerisch starkes Team aufbauen konnten. 
Einzig die Effizienz vor dem Tor war noch verbesserungs-
würdig, was z. B. im Cup gegen den FC Oetwil-Geroldswil 
sehr hart bestraft wurde wo wir leider ausschieden. 
Auch bei den Spielen gegen Horgen und Juventus, 
bei welchen wir ebenfalls stark gespielt hatten, 
verloren wir dennoch.

Zum Schluss resultierte ein überraschend starker 
dritter Rang. Wir Coaches sind sehr glücklich mit 
dieser Vorrunde und wissen genau schon auf was 
wir in der Rückrunde achten werden: Torabschluss.

Ronel wird uns leider Richtung GC verlassen und 
wir wünschen ihm alles Gute und viel Erfolg!

Uns Coaches hat es sehr viel Spass gemacht mit den 
Jungs und wir freuen uns bereits auf die Hallensaison 
und die Rückrunde.

Euere Coaches
Christian «Sebre» und Isa

Isa Korukcu
Co-Trainer
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Da Elite FC Urdorf Vorrunde 2018/19

Mit einer fast neuen Mannschaft durften wir die 
Vorrunde in der D-Elite in Angriff nehmen. Nur 3 Spieler 
der letzten Saison sind uns geblieben. Das Team wurde 
mit 3 Spielern vom Db sowie 5 ehemaligen Ea-Spielern 
ergänzt. Leider hatten wir keinen Torwart, umso 
glücklicher waren wir, dass Deniz diese Rolle übernahm. 

In dieser völlig neuen Konstellation waren wir zu Beginn 
sehr unsicher wo wir stehen, bezüglich des Potentials 
der Mannschaft, und strebten einen Platz im unteren 
Mittelfeld an. Der Fokus lag ganz darauf ein Team 
zu bilden, ein gepflegtes Passspiel aufzubauen und 
die ersten taktischen Erfahrungen auf dem höchsten 
Niveau zu sammeln.

Gestartet sind wurde mit einem Turnier in Rümlang 
mit diversen Elite-Mannschaften. Nachdem wir im 
letzten Jahr im Finale mit Penaltyschiessen noch 
Zweiter wurden, klappte es dieses Jahr nicht mit dem 
Turniersieg. Dabei fehlten uns Timon, Cihan und Nevio. 
Diese ersetzten wir durch Paco, Vinzent und Jerome 
aus dem Db. 

Was für ein toller Start in die neue Saison!

Die Resultate der Herbstrunde 2018/2019

Meisterschaft Elite
FCU – FC Altstetten a 3:2
FCU – FC Uitikon 16:0 (CUP)
FCU – FC Wettswil-Bonstetten a 0:4
FCU – BC Albisrieden a 5:3
FCU – FC Oetwil-Geroldswil a 0:2 (CUP)
FCU – SC YF Juventus 0:6
FCU – FC Oetwil-Geroldswil a 2:0
FCU – FC Schlieren 6:2
FCU – FC Horgen b 1:4
FCU – FC United Zürich a 4:1
FCU – FC Dietikon 5:2

Christian Sebregondi
Trainer

wo Preis und Leistung 
stimmt: sauber, schonend  
und fl eckenfrei!

Ihre Selbstbedienungs-
Waschanlage

8902 Urdorf
044 734 52 83

www.goetschmann-maler.ch

Schlierenstrasse 14
8902 Urdorf

Tel: 044 732 52 83
Fax: 044 734 52 84

info@goetschmann-maler.ch
www.goetschmann-maler.ch

Dekorative Techniken
Digitaldruck-Tapeten
Beton-Sanierungen
Riss-Sanierungen
Verputzarbeiten
Strukturarbeiten
Renovationen 
Tapezieren
Fassaden 
Spritzen

Wir haben unser Geschäft 1988 gegründet und unser Team umfasst heute  
3 eidg. dipl. Malermeister, 7 dipl. Vorarbeiter und 7 KundenmalerInnen / 
MalerInnen. Selbstverständlich bilden wir auch Lehrlinge aus. Zurzeit absolvie-
ren 5 Lehrlinge / Lehrtöchter eine Malerlehre EFZ. 
Unser Tätigkeitsbereich umfasst sämtliche Maler- und Tapeziererarbeiten so-
wie kleinere Gipserarbeiten im Innenbereich. Im Aussenbereich sind wir ne-
ben herkömmlichen Fassadenrenovationen auch speziell für Riss  sanierungen 
eingerichtet. 
Mit dekorativen Techniken haben wir auch grosse Erfahrung und können  
im modernen (Stucco, Lasurtechniken) sowie im klassischen Bereich (Schriften, 
Holzimitationen, etc. in Kirchen und denkmalgeschützten Objekten) einige 
Referenzen vorweisen. 
Auch spezielle Beschichtungen auf Böden sowie fugenlose Wand- und Boden-
beläge (z.B. Naturofloor, AIDO) führen wir aus.
Besuchen Sie uns doch online unter www.goetschmann-maler.ch, dort finden 
Sie einen Überblick über unsere 29-jährige Tätigkeit.
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Das Wichtigste ist, dass das Kind für sich selbst will und 
niemandem ausser sich selbst etwas beweisen muss 
(wobei muss nicht als Drohung verstanden werden 
sollte, sondern als etwas Freiwilliges)! Wenn ein Kind 
ausgelacht wird dann ist das bloss weil das andere Kind 
nicht überlegt und in der Gruppe gefallen will, das führt 
meist nicht zum Glücklichsein und ist ein schlechter 
Begleiter fürs Leben.

Wir haben noch einen sehr weiten Weg vor uns und 
die Rückrunde wird bestimmt kein Kinderspiel aber 
zusammen können wir viel Erreichen. Es braucht hierzu 
einfach mehr als nur das Training und das Fussballspiel. 
Wir müssen zurück zum Ursprung finden und dort ist 
der Spass und die Freude, das Vertrauen in sich Selbst. 
Hierbei können wir alle ein wenig Helfen. 

Wir wünschen Euch allen eine tolle Zeit und freuen 
uns sehr auf alle Hallenturniere und dann auf eine 
coole Rückrunde!

Lieber Gruss
Robin & Muki 

Eine spannende Hinrunde ist Vergangenheit. 
Die Blätter liegen am Boden, es ist Herbst und nun auch 
bald Winter. Das Hallentraining nimmt bereits Fahrt 
auf und wir stärken unseren Rumpf und verbessern 
unsere Passgenauigkeit! 

Das Team bestehend aus 19 jungen Männern ist 
vielfältig und divers. Nicht immer können alle 
miteinander harmonisieren, dies kann hin und wieder 
zu Reibereien führen. Trotzdem gibt es viele Momente 
wo man sieht, dass die positiven Eigenschaften im 
Kind überwiegen sowie die Freude am Lernen und 
am Wachsen. Dies alleine reicht schon zur Motivation 
für uns Trainer.

Mit dem Team ging es in der Hinrunde in erster 
Linie nicht um Leistung und Siege, hierfür war das
Zusammenspiel und die Genauigkeit in der Vorbereitung 
einfach nicht stark genug um es mit zählbaren Erfolgen 
zu bestätigen. Es ging mehr darum, dem Einzelnen zu 
helfen seinen Charakter zu finden und ihn zu entwickeln. 
Freude zu bekommen auch wenn man Fehler macht. 
Natürlich ist es im Interesse aller, dass wir in der 
Rückrunde auch etwas Zählbares zeigen können. 

Uns Trainer ist es wichtig, dass das Kind an sich 
glaubt egal was im Umfeld los ist! Nichts tut mehr weh, 
als wenn andere Kinder einen abstrafen oder beleidigen, 
einem sagen man sei schlecht. Das ist nicht hilfreich, 
aber leider der Alltag unserer Kids. Sie erleben das 
auf dem Schulhofplatz in der Garderobe und auf 
dem Trainingsgelände. Wir denken, dass man nicht 
nur durch Siege zu dieser inneren Stärke kommen 
kann und wir denken auch, dass es das Wesen des 
Kindes viel nachhaltiger stärkt, wenn es auch lernt, 
mit Verlusten humorvoll umzugehen. Humor, Spass 
und Potential kann jeder haben, egal in welcher Liga, 
Stärkenklasse oder Position er spielt. Es ist uns wichtig 
auch das Umfeld zu berücksichtigen und hoffen 
auf mehr Fairness von allen Spielern, auch von denen 
aus anderen Teams. Motivation im eigenen Klub kann 
Gold wert sein, hier würden sich unsere Kids auf mehr 
positive Unterstützung von oberen wie auch unteren 
Teams massiv freuen! 

Reservationen +41 79 547 90 54
(Geschlossene Gesellschaften 
mit Bewirtung möglich)

Öffnungszeiten 
Sommer MI - FR ab 16:00 / SA + SO ab 11:30
GRILL-SPÄTZILITÄTEN

Winter FR ab 16:00 / SA + SO ab 14:00
 

   NEU bei uns SUPPENZEIT!
           1 Portion mit Brot CHF 8.–
              Essen jeweils ab 17:00

                Tages-Menu, nur auf Reservation. 

                            Wir freuen uns auf euren Besuch
                                   Judith & Mike

Db
Muzafir Jusufi
Co-Trainer

Robin Fessler
Trainer

Clubhaus Chlösterli
FC Urdorf

Frohe Weihnachten und en guete Rutsch!
Wir bleiben am

Ju
ni

or
en

 D
b



Wir bleiben am Ball

L

Ha
lle

nt
ur

ni
er

Kategorien/Zeiten
Tag/Zeit	 Junioren	 Kategorie

Samstag	
08:00	 F	 A
11:30	 G	 alle
15:00	 F	 B / C
18:30	 D	 Elite /  1. Stkl.

Sonntag
08:00	 E	 2. und 3. Stkl.
11:30	 E	 Promotion / 1. Stkl.
15:00	 D	 2.  Stkl.

44. Junioren
Hallenturnier

19./20.01.2019

Unterstützen 

Sie unsere Junioren

am Hallenturnier!
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D 
Elite und
1. Stärkeklasse
FC Urdorf Da
Albisrieden Db
Benfica Zürich Da
FC Seefeld Db

2. Stärkeklasse
C Urdorf Db
FC Urdorf Dc
FC Birmensdorf Da
FC Engstringen Db
FC Wallisellen De
FC Zürich Affoltern De
FC Mutschellen Dc
FC Meilen Dd

F
Stärkeklasse a

FC Urdorf Fa
FC Oetwil-Geroldswil Fa
FC Bosna Fa
BC Albisrieden Fa
FC Engstringen Fa
FC Niederweningen Fa
FC Schlieren Fa
FC Schlieren Fb

Stärkeklassen
b und c
FC Urdorf Fb
FC Urdorf Fc
FC Neuenhof Fc
FC Uitikon Fb
FC Oetwil-Geroldswil Fb 
FC Oetwil-Geroldswil Fc
FC Schlieren Fc
FC Schlieren Fd

G
12 & 13

FC Urdorf G1
FC Urdorf G2
FC Urdorf G3
FC Urdorf G4
BC Albisrieden G1
FC Schlieren G1
FC Schlieren G2

E  

Promotion und 
1. Stärkeklasse
FC Urdorf Ea
FC Urdorf Eb
FC Wiedikon Ea 
FC Wettswil-Bonstetten Ea
FC Wettswil-Bonstetten Eb
BC Albisrieden Ea
FC Bosna Ea
FC Wollishofen Ea

2. und 3. 
Stärkeklasse
FC Urdorf Ec
FC Urdorf Ed
FC Dietikon Ed
FC Wollishofen 
FC Schlieren Eb
FC Birmensdorf Ea
FC Engstringen Ea
FC Engstringen Eb



Es ist natürlich aber auch Zeit für die Hallenturniere, 
die wir natürlich durchführen werden und freuen uns 
vor allem auf unseres Heimturnier im Januar.
  
Unsere Werte:
Jedes Kind ist begabt. Dabei sind die Begabungen von 
Kindern ebenso vielfältig und unterschiedlich wie die 
Kinder selbst.

Vision: Lachen. Lernen. Leisten
 
Wir freuen uns auf diese Zeit wie auch auf die 
Rückrunde. Es bleibt uns nur noch, alles Gute zu 
wünschen für das kommende Jahr.
 
Gute und erholsame Festtage
Team Ea
Paolo Blasi

Ju
ni

or
en

 E
a

29

Ea
Rückblick der Vorrunde Ea Promotion.

Gestartet sind wir, nach den Sommerferien mit einem 
Blitzturnier in Geroldswil. Aus unserer Sicht, war dieses 
Turnier, eine kleine Vorbereitung für unsere kleine, 
aber intensive Meisterschaft.

Da wir eine sehr junge Mannschaft sind, haben wir 
uns sehr gut und tapfer geschlagen. Die meisten Matchs 
waren vom Resultat her, sehr eng und gut gekämpft 
gewesen. Wir haben gewonnen, unentschieden gespielt 
aber auch wenige Misserfolge erlebt. Jedes Training, 
jeden Match zeigen uns stetig, dass die Kids am 
Lernen sind und Fortschritte machen.

Mit 4 Kinder aus Jahrgang 2009, 1 Kind sogar aus 2010 
und 5 Kinder aus 2008, ich wiederhole mich sehr gerne 
wieder an dieser Stelle, sind wir sehr stolz auf unsere 
Kinder. Was uns auch sehr fröhlich und stolz macht, 
ist der Zusammenhalt von diesen Kindern. Sie machen 
den FC Urdorf mit ihrem guten Feedback sehr glücklich.
 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei den Eltern
der Kinder herzlich bedanken für die tolle Unterstützung. 
Unteranderem bedanken wir uns auch bei Regula 
Rottmann, durch sie hat die Ea Webseite Aufwind 
erhalten. Langsam ist das Jahr am Ende und die Kids 
haben eine Erholung verdient.
 

Wir bleiben am Ball

Mit uns spielen Sie  
in der besten Liga.

Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Paolo Blasi
Trainer

Tuncay Coskun
Trainer



Und so erstaunt wenig, dass auch der Start in die 
Hallensaison geglückt ist, zumindest sportlich. Am ersten 
Hallenturnier in Birmensdorf gab es gleich Platz eins. 
Schade nur, dass wir auch zwei Wochen später noch 
immer auf unseren Pokal und die Medaillen warten. 
Unabhängig davon sind wir auf jeden Fall für die 
kommenden Hallenauftritte bestens gerüstet. 

Zum Schluss bleibt Danke zu sagen. Allen Eltern und 
Bekannten, die uns und die Mannschaft immer wieder 
unterstützt und angefeuert haben. Danke für Eure 
Fahrdienste und Danke auch, dass wir die Trikots 
zum Waschen abgeben durften. Wir sind froh, 
dass ihr mithelft.

Wir wünschen Euch eine besinnliche, 
frohe Weihnachtszeit und natürlich 
allen Kindern viele Geschenke. ☺ 

Liebe Grüsse
Davor & Leandro 

Eb
Saisonstart geglückt, Teambildung weit fortgeschritten

Mit einem neu formierten Team ist das Eb im Sommer 
2018 in die Meisterschaft gestartet. Mit Luka, Karlo, 
Euclides, Robin und Marwin hatten 5 Spieler bereits 
Erfahrung in der 1. Stärkeklasse. Ergänzt wurde die 
Mannschaft durch Thierry, Ben, Aldrin, Ledian und Enea. 
Es war schön zu sehen, wie die Junioren mit jedem
Training, mit jedem Spiel, immer besser zueinander 
gefunden haben. Und nach nur wenigen Monaten 
bereits sehr gut miteinander harmonieren. 

Zu Beginn waren es insbesondere die älteren und 
erfahrenen Spieler, welche den Lead übernommen 
haben. Mittlerweile funktionieren die Mechanismen, 
als würden alle schon lange miteinander Fussball 
spielen. Und auch die neuen Kicker tragen einen grossen 
Teil zum Teamerfolg bei. Das widerspiegelt sich in den 
Resultaten der Vorrunde. Aber auch, in der Art und Weise 
wie Fussball «gespielt» wird. Die schönste Anerkennung 
ist es doch, wenn man vom gegnerischen Trainer, 
positive Rückmeldung zur gepflegten Spielweise und 
zu den schönen Kombinationen, erhält. Natürlich, 
die Spieler haben sich vor allem an den Resultaten 
orientiert. Und auch hier gab es einiges zu jubeln. 
Am Schluss der Vorrunde hatten wir nicht weniger 
als 9 Meisterschafts- und 5 Freundschaftsspiele auf 
dem Tacho. Und fast jedes Male jubelten die Urdorfer. 
Und bei den beiden Niederlagen griffen wir zum Zitat: 
«Entweder wir gewinnen das Match oder wir lernen 
etwas.» Viel gelernt wurde auch in den Trainings. In 
praktisch allen Einheiten waren die Kids top motiviert 
und voller Elan dabei. Und was mich besonders freut, 
alle 10 haben in den ersten 3 Monaten grosse 
Fortschritte erzielt. Weiter so Jungs, es macht Spass 
mit Euch zu trainieren! Wir sind sicher, dass die Rück-
runde ein voller Erfolg wird!

«Unsere Stars schiessen zwar 
keine Tore, doch auf Wunsch
bauen sie welche.»
Erkan Erdogan, Geschäftsführer Zürich
collardi.ch | Tel 058 059 59 26 | erkan.erdogan@collardi.ch

Leandro Cicolecchia
Trainer

Davor Tustonja
Co-Trainer
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blumen
kirchgasse 21   8902 urdorf    043 817 90 10

Hotelplan macht glücklich

Buchen Sie Ihre nächsten Ferien bei uns.
Macht glücklich – seit 80 Jahren

Das Hotelplan Team Dietikon freut sich auf Ihren Besuch und berät Sie gerne!
Hotelplan I Zürcherstrasse 48 I 8953 Dietikon I Tel. 044 744 50 70 I dietikon@hotelplan.ch

Die Hallensaison hat begonnen, wir haben bereits 
an 3 Turnieren teilgenommen und die Jungs durften 
am Sonntag, 25.11. etwas «Einmaliges» erleben: 

An einem Tag erspielten wir zwei Turniersiege. 
Das Turnier in Thalwil am Morgen und am Nachmittag 
das in Effretikon konnten wir als stolze Sieger verlassen!

Ich freue mich auf weitere Erfolgserlebnisse mit dieser 
wilden Truppe!

Sven Zimmermann Ec

4 neue Spieler sind dazugekommen, Yacine und Edi 
vom Eb und Ajdin und Dario von den F Junioren. 
Ansonsten durfte ich mit denselben Spielern weiter 
trainieren, was sich in der gesamten Vorrunde positiv 
bemerkbar machte. Gewannen wir doch von 8 Spielen 
6 mit deutlicher Überlegenheit. 

Eventuell wäre es klüger gewesen die Mannschaft 
eine Klasse höher, in die 1. Stärkeklasse, anzumelden. 
Dies werden wir jetzt auf die Rückrunde hin tun 
um dann sicher mehr gefordert zu werden.

Wir bleiben am Ball

Ec
Sven Zimmermann

Trainer
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Wie jedes Jahr warte ich gespannt was mir für Talente 
zugeteilt werden. Pünktlich zum ersten Training standen 
sie um mich herum, stellten sich vor, 13 Kinder wie auf 
meiner Liste. Keiner zu viel, keiner zu wenig. Gleich gings 
auch los mit den Übungen und Spielen. Von der ersten 
bis zur letzten Trainingsminute gings volle Kraft voraus. 
Diese Vorausgabe hat bis heute standgehalten. Super! 

Auch in den Meisterschaftsspielen hat man nie die 
Köpfe hängen lassen. Es wurde bis zum Abpfiff des 
Spiels gekämpft. Ich habe mir die genauen Resultate 
nicht aufgeschrieben. In Erinnerung habe ich aber, 
dass wir nur zwei Spiele verloren haben. Ein Spiel 
unentschieden spielten. Die restlichen Spiele gewannen 
wir zum Teil zweistellig. Aus diesem Grund kann ich mir 
vorstellen, dass wir nächstes Jahr eine Stärkeklasse 
höher spielen könnten. Was meint ihr dazu? 

Wir haben bereits mit dem Hallentraining begonnen. 
Die ersten Hallenturniere sind auch schon mit guten 
Resultaten bestritten worden. Ich hoffe, dass die Kinder 
auch im Frühling wieder topmotiviert sein werden. 
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Leider haben drei Kameraden das Team bereits wieder 
verlassen. Quirin und Thierry sind aus dem Verein 
ausgetreten. Oktay hütet neu das Tor der Ec Junioren. 
Wir danken ihnen für ihre Einsätze bei uns. Das Team 
wird neu mit Nirosan und Mario aufgestockt. 

Nicht vergessen will ich die Eltern und Verwandten, 
welche die Kinder zu den Spielen begleiteten, unter-
stützten und angefeuert haben. Super und danke für 
diese Kulisse. Wie immer gilt auch ein grosses Lob und 
Dank an Heiris Schiedsrichtergilde. Sie machen wirklich 
jedes Jahr einen super Job. Danke.  

Das Jahr 2018 ist bald beendet. Ich wünsche allen 
Mitgliedern und dem ganzen Verein frohe Festtage 
und im Jahr 2019 Alles Gute und viel Gesundheit. 
Ich verabschiede mich mit einem kurzen Fussballwitz 
vom Jahr 2018:

Der Lehrer rügt Noah: 
«Wieso bist du heute zu spät gekommen?»

Noah erklärt: «Ich habe vom Fussball geträumt – und 
das Spiel ging in die Verlängerung»

Euer Trainer
Rolf

RESTAURANT • HEUBODEN • GRILL GARTEN • BAR
Bachstrasse 4 • 8902 Urdorf • Telefon 044 734 07 37
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Rolf In-Albon
TrainerEd
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Zur Zeit konzentrieren wir uns auf die Hallensaison. 
Das grosse Highlight wird hier wieder das Heimturnier 
im Januar werden. Wir hoffen natürlich, dass viele 
Freunde und Verwandte uns anfeuern werden. 
Wir versprechen auf jeden Fall spannende und 
offensive Spiele!

Ein herzlicher Dank geht natürlich wieder an 
die Junioren für ihren unermüdlichen Einsatz und 
Enthusiasmus und die Eltern für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit. Ein spezieller Dank geht dieses Mal 
an die Platzwarte und Hauswarte für die stets 
ausgezeichnete Infrastruktur!
 
Die Trainer der Junioren Fa
Özkan Candan, Jorge Sousa und Vladan Gajic
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Fa
Individuell, schnell und in Topqualität – produziert in der Schweiz

- Druck direkt ab PDF

- Online-Designtool

- 11 Standardformate für 
  Rollen-Etiketten

- individuelle Formen und 
  Grössen für Stickers

- schnelle Lieferung

 Kern-Etiketten AG, 8902 Urdorf, Tel. 043 455 60 30 
www.kernetiketten.ch, info@kernetiketten.ch

 
für individuelle 
  Selbstklebe-Etiketten

 Ihr persönlicher Kontakt 

Grubenstrasse 4  8902 Urdorf
Tel +41 44 736 44 44  Fax +41 44 736 44 00

suterelektro.ch

... mit uns

Strom-Aufwärts

Die Vorbereitung läuft

Mit viel Energie starteten wir nach den Sommerferien 
in unsere Saison. Die herrlichen Sommerabende nutzten 
wir ausgiebig für spannende Trainings und an den 
Wochenenden bewiesen wir immer wieder unser 
Können an zahlreichen Rasenturnieren. An den 
Fa-Turnieren konnten wir jeweils sehr gut mithalten, 
viele Tore erzielen und zahlreiche Siege einfahren. An 
den Promotions-Turnieren hatten wir zu Beginn etwas 
mehr Mühe, konnten jedoch auch hier einige gute Spiele 
für uns entscheiden. Wir machen uns ausserdem einen 
Namen als faire und taktisch disziplinierte Mannschaft. 
So kommt es nun vermehrt zu Anfragen für 
Freundschaftsspiele, welche wir zukünftig zunehmend 
in unser Training einbauen werden. Schliesslich schielen 
wir mit einem Auge bereits auf die Saison 2019/2020, 
in welcher wir bei den E-Junioren endlich auch 
Meisterschaftsspiele spielen wollen. An Halloween 
machten wir als Mannschaft die Gegend unsicher und 
steckten kiloweise Süssigkeiten ein. Danke an die lieben 
Urdorfer, welche uns so grosszügig mit Süssigkeiten 
eingedeckt haben!

Özdan Candan
Trainer

Vladan Gajic
Trainer

Jorge Sousa
Trainer



8 Buben aus dem G sowie 2 Fc-Jungs und 2 Neueinsteiger 
bilden ab der neuen Saison unser neues Dream-Team.
Im G wurden noch alle Freiheiten toleriert. Dieses 
Wollknäuel zu entwirren war nun Aufgabe von uns 
Trainern. Ab jetzt wird 2-mal wöchentlich trainiert. 

Es folgt taktische Schulung. Freistösse, Eckball, Einwurf, 
Passübungen und immer wieder 1-2 spezielle Spielzüge. 
«Gemätschelt» wird zum Spass aller nach jedem Trai-
ning und als Krönung der Woche jeweils am Donnerstag 
der Penalty-König erkoren.

Das Erlernte zeigen wir jeweils an den Wochend-
Turnieren. 6 waren es bis anhin insgesamt. Auch hier 
galt natürlich Erlebnis vor Ergebnis. Am Ende der 
Turniere können wir nun eine positive Bilanz ziehen 
was auch unseren Fans auffiel. (Technisch überlegen, 
körperlich den Jahrgängen 2010 unterlegen.)

Highlights der Vorrunde:
Kidsfestival in Schwanden/Glarus. Die Kinder wurden 
mit einem Tenuset ausgerüstet, dass sie behalten 
durften. An der Roboter-Torwand konnten sie sich 
im Schiessen messen.

Turnier in Höngg/Zürich. Trotz widrigen Umständen 
haben die Jungs dick verpackt bei Regen und Schneefall 
ihr Bestes gegeben. 
3 Spieler haben an diesem Tag sogar ein weiteres Turnier 
bestritten und hätten am liebsten noch ein weiteres 
draufgegeben.

Wir danken an dieser Stelle auch allen Eltern für die 
Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen. 
Wir freuen uns auf die Hallensaison, wo wir an 
6 Turnieren angemeldet sind.

Wir wünschen somit allen FC Urdorf’lern alles Gute, 
frohe Festtage und viel Glück 

Eure Trainier
Michi & Carlo
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Fb
Bäckerei, Konditorei
8902 Urdorf, Birmensdorferstr. 137

Telefon 044 734 10 35

Telefax 044 734 11 13

Öffnungszeiten:
Di – Fr 06.00 - 18.30 Uhr

Sa 06.00 - 15.00 Uhr

www.baeckerei-ghilardi.ch

Ghilardi-klein-1-farbig:Layout 1 18.5.2015 12:47 Uhr Seite 1

Ihr Fachmann für Reparaturen 
aller Marken

GARAGE
STADELMANN & HUBER GMBH
Birmensdorferstrasse 24
8902 Urdorf        044 730 95 50
stadelmann.huber@bluewin.ch

Willkommen
zum Znüni & Zmittag
Offen täglich von 09:00 - 24:00

Montag und Freitag Happy Hour von 17:00 - 18:00
Dienstag und Donnerstag Lady Hits Drink
Mittwoch Poulet Flügeli und Potatoes à la Discretion
Donnerstag Beef Tatare
Freitag Burger Spezial In der Fadmatt

8902 Urdorf
044 743 57 24

Wir bleiben am Ball

Carlo Fischer
Trainer

Michael Benz
Trainer
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14 GESCHÄFTE UNTER EINEM DACH

DAS EINKAUFS- 
ZENTRUM IN 
IHRER NÄHE.

Cindarella 
        Beauty 4 you

Im Training legen wir sehr viel Wert auf Disziplin, 
Respekt und Teamgeist; an diesen müssen wir noch 
hart arbeiten, aber wir sind auf gutem Wege. 
In den letzten 3 Monaten konnten wir gut beobachten, 
wie sich die Jungs entwickeln, und das auf positive 
Weise. Fussballerisch sowie auch das Verhalten. 
Es macht mich persönlich sehr stolz und ich kann nur 
sagen: super Jungs, weiter so, wir sind auf dem 
richtigen Weg!

Turniere konnten wir bis jetzt leider nur Eines 
absolvieren. Dieses hat aber allen Spass gemacht und  
  somit freuen wir uns auf weitere Turniere 
   im nächsten Jahr.
 
    Besten Grüsse  
    Nelson Rodrigues

Fc
Hallo! Wir, Nelson Rodrigues und Justin Berra, durften 
diesen Sommer beim FC Urdorf die Herausforderung als 
Trainer des Fc-Teams annehmen. Als Anfänger war und 
ist es für uns nicht immer einfach, 14 Kids zu betreuen. 
Als «Unerfahrene» und mit ein paar komplizierten Jungs, 
bringt uns das richtig ins Schwitzen.   
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Justin Berra
Co-Trainer

Nelson Rodrigues
Trainer



* Amplia®, unverbindliche Nettopreisempfehlung (inkl. 7.7 % MwSt.), Abb.: Vertex®, 64 kWh, 204 PS |  
150 kW, 395 Nm. Normverbrauch gesamt: 14.3 kWh/100 km (Benzinäquivalent 1.6 l/100 km), CO2-Aus-
stoss: 0 g/km (20 g/km aus Stromproduktion), Energieeffizienz-Kat.: A. Ø CH CO2 133 g/km. Reichwei-
te: 482 km WLTP (546 km NEFZ). – 1 Fahrweise, Strassen- und Verkehrsverhältnisse, Umwelteinflüsse 
und Fahrzeugzustand können Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte und die maximale Reichweite 
beeinflussen. Die angegebenen Werte wurden nach dem WLTP-Messverfahren auf dem Prüfstand  
ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet.

Ab CHF 44 990.–*

All-New Hyundai KONA             .
482 km Reichweite.1 
100 % alltagstauglich. 

Garage Stoop AG, Badenerstrasse 36,
8952 Schlieren, Telefon 044 734 30 77, 
garage-stoop.hyundai.ch

Claudio Thalmann
Trainer

Giuseppe Bolognese 
Trainer
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G1

ca. 10 Spielern und 5 Trainer aufzustocken. Wenn man 
die Warteliste betrachtete, hätten sogar locker 4 Teams 
zusammengestellt werden können. Unsere aktuelle 
Infrastruktur lässt dies allerdings nicht zu, so dass einige 
Spieler auf die nächste Saison vertröstet werden 
mussten. 

Am Donnerstag 23. August fand dann das erste 
Training mit unserem neu zusammengestellten Team 
statt. Die gestandenen und erfahrenen Spieler – Shay, 
Rinor, Kevin, Julien, Aris und Thiago – empfingen ihre 
neuen Kameraden – Travis, Levin, Leandro und Ivan 
mit offenen Armen und hiessen sie in der Mannschaft 
herzlich willkommen. Das erste Training, bei wunder-
schönem und heissem Sommerwetter, diente dann auch 
in erster Linie dem kennenlernen (sofern notwendig) und 
dem entladen der über die Sommerferien angestauten 
Energie. Schnell wurde ersichtlich, dass sich die Jungs 
untereinander prima verstehen würden, was uns Trainer 
natürlich sehr freudig stimmte, hatten wir doch somit 
vom Start weg eine optimale Ausgangslage für eine 
freudenreiche Saison vorgefunden.

Die folgenden Trainingseinheiten versuchten wir so 
zu gestalten, dass neben dem Spass und der Freude am 
Fussball auch das Lernen und die Abwechlsung nicht zu 
kurz kamen. An dieser Stelle möchte ich Giusi ein grosses 
Dankeschön aussprechen, war es doch er der in der Regel 
die Übungen für die Trainings vorbereitet hatte. 
Ich bin da eher der spontane und entscheide erst auf 
dem Platz was wir so alles anstellen könnten. Grazie 
Giusi! Neben Trainings mit vielen Ballkontakten, 
Fangis, Laufkoordination, Mätschle, Penalty- und Linien
schiessen haben wir auch zwei sogenannte Blitzturniere 
besucht. Beim Turnier des FC Oetwil/Geroldswil und 
des BC Albisrieden konnten sich unsere Jungs mit 
anderen Mannschaften messen, was allen sichtlich 
grossen Spass bereitet hat. Den Reaktionen der Eltern 
zufolge hatten auch sie ihren Spass dabei, auch wenn 
es für einige etwas ungewohnt war Sonntags bereits 
um 8 Uhr auf dem Fussballplatz zu stehen. An diesen 
Blitzturnieren zählt in allererster Linie der olympische 
Gedanke. Trotzdem haben wir uns natürlich alle 
zusammen riesig über die grosse Torausbeute und 
die Siege gegen die gegnerischen Manschaften gefreut! 
Ehrgeiz lässt sich nicht ständig unterdrücken, 
erst recht nicht derjenige der Trainer.

Dank des meist herrlichen und vor allen Dingen 
trockenen Wetters, konnten wir bis nach den 
Herbstferien auf dem grünen Rasen auf dem Chlösterli 
trainieren, bevor wir in die Zentrumshalle umzogen. 

Mit dem Hallentraining begann dann auch die Saison 
der Hallenturniere und auch wenn auch da jeweils der 

Spass im Vordergrund steht, trägt die Tatsache, dass es 
an diesen Turnieren eine Schlussrangliste gibt dazu bei, 
dass insbesondere die Trainer der teilnehmenden 
Mannschaften – wohl meist unbewusst – mit einer 
anderen Einstellung bei der Sache sind und es für sie 
noch schwieriger wird den eigenen Ehrgeiz in Schach 
zu halten. Wer sieht schon nicht gerne sein eigenes 
Team jubeln.

Trotzdem ist es uns – zumindest aus unserer 
Perspektive – gut gelungen, unseren Jungs zu vermitteln, 
dass sie ohne etwelchen Druck aufspielen und ganz 
einfach Spass und Freude haben sollen – um am Ende 
dann natürlich trotzdem den Pokal und die Medaillen 
abzuräumen.

Ist es das Abschneiden an den ersten beiden 
Hallenturnieren – 3. Rang beim FC Baden und 2. Rang 
beim US Avellino – das uns Trainer mit riesigem Stolz 
erfüllt? Natürlich auch. Aber vielmehr ist es die Tatsache, 
dass bei jedem Zusammenzug – sei dies für ein Turnier 
oder für das wöchentliche Training – die Begeisterung 
jedes einzelnen Spielers in dessen Gesicht zu sehen ist 
und er uns zu spüren gibt, dass er mit Freude im Training 
ist und dabei Spass hat. Ganz abgesehen davon, dass 
auch grosse fussballerische Fortschritte erkennbar sind.
Nun möchte ich mich, auch in Giusi’s Namen, bei euch 
Eltern für die Unterstützung und das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken. Es macht Spass mit euch 
und euren Kids zusammen zu arbeiten! Wir wünschen 
euch und euren Liebsten schon jetzt eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr!

Auf ein erfolgreiches und spannendes 2019.
Giusi und Claudio

Mit der Saison 2018/2019 begann für Giusi und mich 
die zweite Saison als Trainer der G-Junioren. Nachdem 
die letztjährige Mannschaft aufgrund der «Seniorität» 
einzelner Spieler – namentlich der 2011er Jahrgänge – 
bis auf 6 Spieler mit Jahrgang 2012 aufgelöst wurde, 
standen einige Veränderungen im Kader an. Dank der 
Vielzahl an Neuanmeldungen von jungen, motivierten 
Kickern und der Bereitschaft neuer Trainer, den Jungs 
ihre Freude am Fussball weitergeben zu wollen, fiel 
es dem Verein nicht schwer von bisher einem Team 
à 22 Spielern und 4 Trainern auf drei Teams à 



Beim Turnierstart waren die Kinder stolz mit Ihren ersten 
Trikots aufzuspielen, jedoch bemerkten sie schnell das 
da eine gegnerische Mannschaft noch auf dem Feld 
steht und diese auch angreift. 

Es war eine neue Erfahrung und die Eltern realisierten 
wie der Kinderfussball abläuft. 

Danach waren die Kinder noch motivierter im Training 
und der Spass war noch grösser. Das Tolle am 
Kinderfussball ist, zu sehen, welch riesige Sprünge 
die einzelnen Kinder nach so kurzer Zeit machen.

Wir werden weiter mit Ehrgeiz und Spass dranbleiben.

G2 Team 
Svetozar Kosic

Svetozar Kosic
Trainer

G2

Wir bleiben am Ball
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Das erste Fussballtraining für die kleinsten begann 
mit viel Vorfreude und auch mit viel Nervosität, 
natürlich nicht nur bei den kleinen Fussballern, sondern 
auch beim Trainer. 

Die Begeisterung war riesig nach dem Fussball und die 
Kenntnisse von den kleinsten im Juniorenbereich waren 
nach einer WM riesig. Welcher Profispieler in welchem 
Verein spielt, Position die jeweilige Rückennummer, 
von 4 Jährigen gesagt zu bekommen war beeindruckend.

In der Euphorie-Phase begannen wir mit den 
verschiedenen Trainingseinheiten, hier war 
Aufmerksamkeit gefragt um einzelne Schritte richtig 
durchzuführen. Aufmerksamkeit war schnell unser 
erster Meilenstein in unserem Training. 

Mit immer variierenden Trainingseinheiten und 
Spielchen wie auch Teamzusammenhalt, trainierten 
wir auf unser erstes Fussballturnier. Die Vorfreude war 
riesig, für fast alle war es das erste Fussballturnier wie 
auch für die meisten Eltern. 

dienstleistungen bei umbauten,
privat, gewerbe, industrie, renovationen,
fassaden, und und und ...

wir malen und spritzen,
tapezieren und verputzen verschiedene abriebe.
wir fugen, beschriften und empfehlen uns
für verschiedene spachtel, maltechniken,
und und und ...



Wir bleiben am Ball

Gesucht werden
Dringend

Helfen Sie uns am
zu bleiben!
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2. 
Leiter
Sponsoring

3. 
Platz-Speaker

Bei Spielen der 1. Mannschaft

Aufstellung und ev. Werbung

1. Koordinator
Junioren A - D

Interessiert?Dann melden Sie sich bei: René Janzpraesident@fcurdorf.ch

G3
Nach unserem letzten Spiel konnten wir entspannt 
den Final von der Tribüne anschauen und den FC Urdorf, 
G1 kräftig anfeuern. Leider hat es nicht zum Titel 
gereicht, aber an der Unterstützung unserer Jungs hat 
es sicher nicht gelegen. 

Alles in allem war es ein super organisiertes Turnier und 
wir hatten riesigen Spass. Spätestens nachdem jeder 
Spieler eine Medaille und die Mannschaft einen Pokal 
erhalten hatte, war klar, dass der Spass in dieser Phase 
wichtiger ist, als das Resultat. 

Jungs, das habt Ihr super gemacht!!
Eure Trainer Phillip und Michi

G3-Junioren (erste Saison)

Im August 2018 haben wir unser Abenteuer «Fussball» 
gestartet. Ganz gespannt haben die 9 Jungs und wir 
Trainer das allererste Training mit viel Elan in Angriff 
genommen. Anfangs war das Training noch etwas 
harzig, doch von Mal zu Mal wurden es besser und die 
Jungs im Umgang mit dem Ball sicherer. So haben wir 
uns entschieden, am17. November am Hallenturnier 
vom US Avellino in Herrliberg teil zunehmen.

Eines vorweg, wir haben den hervorragenden achten 
Rang erreicht. Gut, es waren nur 8 Teams am Start, 
aber dieses Detail haben wir gekonnt ausgeblendet. 
Nun zum Turnier: In das erste Spiel sind wir ziemlich 
nervös gestartet. So gab es Situationen, bei denen alle 
4 FC Urdorfer-Spieler den Ball avisiert hatten ... der aber 
leider schon bereits zu dem freistehenden Gegenspieler 
gerollt und ins Tor geplumpst war.

Nach den ersten hervorragenden taktischen 
Anweisungen der zwei routinierten Trainer (auch für 
Sie war es das erste Turnier), wurden die Spiele immer 
besser und im Ansatz hat man gesehen, dass wir mit 
dieser Mannschaft noch richtig viel Spass und Erfolg 
haben können.

Deshalb möchten wir den Jungs gratulieren, 
die Steigerung und der Spass haben immer mehr 
zugenommen, sodass wir sogar unseren ersten 
Sieg erreichten. 

Michi Lienhard
Trainer

Phillip Brunner
Trainer



aus einer gesicherten Defensive heraus, sowie einer 
für unsere Verhältnisse relativ effizienten offensiven 
Vorstellung. Ein weiteres Highlight, wenn auch für 
die Rangliste nicht relevant, war sicherlich der erneute 
Turniersieg beim Vorbereitungsturnier in Uitikon 
(und Uitikon auch und Uitikon auch…), wo wir mit 
perfekter Taktik sowohl Meisterklasse-Mannschaft WB 
in der Vorrunde wie auch unseren Langzeit-Angstgegner 
Oetwil-Geroldswil (Leader in der Promotion Gruppe 2) 
im Final nach 2:0 Rückstand bezwingen konnten. 
Dies trotz der vom ad interim Coach (möchte anonym 
bleiben) auferlegten Bierpflicht in der langen Wartezeit 
zwischen den Spielen. Sportlicher Tiefpunkt war die 
Forfait-Niederlage gegen Wollerau, wo wir trotz breitem 
Kader nicht genügend fitte Spieler zusammenbringen 
konnten und der Gegner uns nicht mit einer 
Verschiebung entgegenkommen wollte. So gesehen 
wurden wir auf dem Rasen nur einmal besiegt, belegen 
aber aufgrund der vielen Remis mit elf Punkten aus 
neun Spielen lediglich Rang sechs und dürften somit 
weder mit dem Auf- noch mit dem Abstieg etwas zu 
tun haben in der Rückrunde. Was ist also der Ausblick 
für diese eigentlich begnadete Truppe technisch 
versierter, konditionell aber eher degenerierender junger 
Männer? Natürlich freuen sich die meisten über die 
eben gestartete Hallensaison, doch wie im Titel schon 
vorweggenommen, gibt es Wichtigeres als Fussball. 
Der Verlust eines Mitspielers und Freundes macht 
einem das auf schmerzliche Weise bewusst. Ich denke, 
mit der Familie (Weihnachten) oder mit Freunden 
(z.B. beim nächsten Senioren-Skiweekend im März 2019) 
eine schöne Zeit zu haben, werden wir dieses Mal 
besonders zu schätzen wissen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Vereinsmitgliedern 
und Angehörigen des FC Urdorf eine bewusste und 
schöne Winterzeit und im Frühling dann wieder viel 
Erfolg und vor allem Freude auf den Fussballplätzen.

Adrian Vogel

Sandro Böhler
Trainer
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Es gibt Wichtigeres als Fussball

In meinen 30 Jahren beim FC Urdorf habe ich 
mittlerweile den einen oder anderen Bericht für das 
Clubheft verfasst. Noch nie fiel es mir jedoch so schwer, 
mir über den Inhalt des zu schreibenden Textes klar zu 
werden. Dies nicht, weil seit dem letzten Bericht sportlich 
und anlasstechnisch Nichts passiert wäre, sondern weil 
alles vom viel zu frühen Tod unseres Freundes und 
Mitspielers Stefan Buff überschattet wurde. Thomas 
Jenny hat Stefan auf der Homepage des FCU bereits 
mit berührenden Worten gewürdigt und ein grosser 
Teil der Mannschaft erwies ihrem Goalie an der 
Trauerfeier in Wettswil die letzte Ehre. Wie viel Fussball 
und der FCU Stefan bedeuteten, widerspiegelte sich 
darin, dass die Trauerfamilie darum bat, Stefan statt 
mit Blumen mit einer Spende für den FC Urdorf zu 
gedenken. Eine grosse Geste, wie ich finde. Stefan 
wird uns allen mit seiner positiven und unglaublich 
ehrlichen Art mit der Krebskrankheit umzugehen und 
dagegen anzukämpfen, aber vor allem als vorbildlicher 
Teamplayer und leidenschaftlicher Fussballer immer 
in Erinnerung bleiben.

Nach diesen Worten wird der Wechsel zum völlig 
irrelevanten sportlichen Geschehen der Senioren 30+ 
Promotion Gruppe 1 auch nicht einfacher und ich 
werde mich deswegen auch kurzhalten. Nicht 
unzufrieden stellten wir bei der Gruppeneinteilung 
im Sommer fest, dass wir von der stärker einzustufenden 
Gruppe 2 mit Oetwil-Geroldswil, Höngg und Benfica 
in die «Seegruppe» 1 versetzt wurden. Rückblickend 
kann man diese Saison bisher jedoch als Vorrunde 
der vergebenen Chancen betiteln, trennten wir uns 
doch in neun Partien nicht weniger als fünf Mal 
mit einem Remis von den mehr oder weniger starken 
gegnerischen Mannschaften. Interessanterweise 
holten wir unsere beiden einzigen Siege gegen den 
Ersten (Langnau) und Letzten (Einsiedeln) der Gruppe. 
Der Sieg gegen den aus verschiedenen Gründen eher 
mühsam zu spielenden Leader war somit natürlich 
gleichzeitig das Highlight dieser Vorrunde. Erringen 
konnten wir ihn auf gute alte FCU-Weise, und zwar 
mit einer konzentrierten und disziplinierten Leistung 

30+Buff
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Max Dürr
Schiedsrichter

Heinz Wüthrich
Chilbi Bar

Claudio Thalmann
Material

Urs Kaufmann
Platzwart

Carlo Schmid
Chilbi Bar

Fabio Vidal
Schiedsrichter

Alex De Lorenzi
Schiedsrichter

Roger Studer
Schiedsrichter
SR-Verantwortlicher
Leiter Infrastruktur

Oliver Karrer
Revisor
Leiter Supporter

Mike Raich
Clubhaus Wirt

Judith Hagenbuch
Clubhaus Wirtin

Jean-Pierre Janz
Footeco 
Verantwortlicher

Nicole Studer
J+S Coach

Jan Schneiter
Homepage
Fotografie

Fabian Indergand
Revisor

René Janz
Präsident/Leiter Sport

Leandro Cicolecchia
Koordinator Junioren E - G

Mathias Huber
Leiter Senioren

Heinrich Weidmann
Koordinator Junioren 
Schiedsrichter

Thomas Jenny
Vizepräsident 
Leiter Finanzen

Michael Benz
Leiter Material

19.-20. Januar 2019
44. Urdorfer Juniorenhallenturnier 
Zentrumshalle 

17. März 2019
Start Rückrunde Saison 2018/19

16. Juni 2019
Ende Rückrunde Saison 2018/19

27.-29. September 2019
Chilbi 

Die Funktionäre Der Vorstand

2019

Sandro Agosti
Sponsoring
Goalietrainer B-E
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Adressberichtigung nach A1 Nr. 552 melden

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Ihr Profi für:
Fussball, Ski, Snowboard,
Laufsport, Trekking, Fitness, 
Tennis, Freizeit und Bademode

Öffnungszeiten:

November - Januar
Montag 14:00 - 18:30
Dienstag bis Freitag 09:00 - 18:30
Samstag 09:00 - 16:00

Februar - Oktober
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 09:00 - 18:30
Samstag 09:00 - 16:00

Voitsport AG  Albisriederstrasse 342  8047 Zürich  Tel. +41 44 492 35 31

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Albisriederstrasse 342  8047 Zürich Tel. 044 / 492 35 31

Voitsport AG

Mit Mitgliederausweis 15 % Rabatt 
auf das ganze Sortiment
25 % Rabatt auf Stollen- und 
Nockenfussballschuhe

CH-8902
Urdorf


